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Abteilung Militär und Bevölkerungsschutz 

z.H. Herr Bolliger 

Rohrerstrasse 7 

5001 Aarau 

 Aarau, 17. Januar 2012 

 

Vernehmlassung zum Entwurf des Berichts des Bundesrates zur Strategie Bevölkerungsschutz 

und Zivilschutz 2015+  

 

Sehr geehrter Herr Widmer 

sehr geehrter Herr Bolliger 

 

Die FDP.Die Liberalen Aargau dankt für die Möglichkeit zur Stellungnahme in obiger Angelegenheit. 

 

Da es sich um eine Vernehmlassung auf Bundesstufe handelt, erlauben wir uns, nur zu den wichtigsten 

Punkten aus unserer Sicht Stellung zu beziehen: 

 

Dienstpflichtsystem (Ziff. 2.2.5): Die Priorität der Militärdienstpflicht gegenüber anderen Dienstleistungen 

ist unbestritten. Dieser Grundsatz sollte jedoch nicht nur bei der Rekrutierung, sondern auch bei den 

Rahmenbedingungen für die Dienstleistung beachtet werden. So ist beispielsweise die Belastung im 

Militärdienst (3 Wochen – oftmals inkl. Wochenende und auch am Abend – „extern“) ungleich grösser als 

im Zivildienst, weshalb eine Angleichung der Dienstdauer kein Thema sein kann.  

 

Vor einer Ausdehnung der Erwerbsersatzordnung auf die Angehörigen der Feuerwehr müssen die 

finanziellen Konsequenzen auf die Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge genau abgeklärt werden. 

Sollte infolge der Reduktion der Armeebestände in diesem Bereich Ressourcen „frei“ werden, so soll 

auch eine vollständige Entschädigung des Lohnes (gegenüber heute 80%) Militärdienstleistender geprüft 

werden. 

 

Strategie Zivilschutz (Ziff. 3.2.): Mit der Reduktion der Dienstdauer im Zivilschutz sollte zugewartet 

werden, bis die Ausgestaltung des zukünftigen Dienstpflichtmodells sowie die benötigten Bestände 

bekannt sind. 

  

Interkantonale Stützpunkte (Ziff. 3.2.2.1): Die Schaffung von interkantonalen Stützpunkten mag vor allem 

in kleinen Kantonen sinnvoll sein sowie im Bereich von Einsatzmaterial für aussergewöhnliche Ereignisse 

(z.B. ABC-Einsatz), die nicht jeder Kanton separat bereitzuhalten hat. Auf jeden Fall sind 

Doppelspurigkeiten zu verhindern. 

 
Mit freundlichen Grüssen 

 

FDP.Die Liberalen Aargau 

 

 

Thierry Burkart   Titus Meier 

Präsident, Grossrat  Grossrat 


